
Zisterzienserstift und Kirche Wilhering
Wilhering (Linz-Land)

Von Ulrich von Cholo von Wilhering als Zisterzienserkloster 1146 gegründet, bestimmte das Stift das kuturelle und geistige
Leben der Region - als Ort der Gelehrsamkeit und Gottesanbetung, als Förderer der Künste und des Handwerks. Nach
dem Brand von 1733 wurde es zur bedeutensten Rokokokirche Österreichs umgebaut. Berühmte Künstler, wie die
Altomonte Brüder oder die Wessobrunner Stukkateure, erschufen kongenial einen Kirchenraum, der den Betrachter in die
überschwengliche Freude des Rokoko entführt. Nach dem Aufbau wurde die Stiftskirche Wilhering auch zur Pfarrkirche.

Besonderes Interesse bei den Besuchern finden die Blumenanlagen von Wilhering. Die Blumenbeete im Stiftshof und im
Park sind sowohl gärtnerische Inszenierung wie auch farbige Bereicherung der Anlage. Unter den vielen Blumensorten
finden sich immer einige züchterische Neuheiten, die von den Gärtnern der Stiftsgärtnerei zu Testzwecken ausgepflanzt
werden.

Öffnungszeiten: Stiftspark, Stiftshof und Kreuzgang sind immer frei zugänglich. Ebenso die Stiftskirche, sofern keine
Gottesdienste sind.

Führungen: Führungen nach telefonischer Vereinbarung
Kinderfreundlich:

Kinder jedes Alters

Kontaktadressen:

Anbieter:

Stift Wilhering
Linzer Straße 4, 4073 Wilhering
Tel.: +43 (7226 ) 2311 -10
Fax.: +43 (7226) 2311 -11
e-Mail: abteibuero@stiftwilhering.at
Web:http://www.stiftwilhering.at



Diesen oder ähnliche Tipps findest du unter www.ausflugstipps.at


